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Nr. 12. Befanntmadyung,

einen bei Amwendung ver Veftimmungen i § 18 ves ReidhSgefetses iiber
pie Crmerbung und den Verlujt der BVunded- wnd Staatsangehdrigteit
bom 1. Juni 1870 entjtanvenen Jweifel betrefjend;

vom 7. Februar 1896.

Y

;\Su ber Verwaltungdprazid der einzelnen Bunbdezftaaten war eine Verjdyiedendeit in
ver Behandlung der Aufnahmes und Entlafjungdgejudye jolcher Perjonen hervorgetreten,
weldje tnnerhalb ded Vunbedgebieted thre Staatzangehorigteit u wed)eln beabjichtigen.
Nadypem mun zu Vermeidung der aud diefer BVerjchiedenbeit i) ergebenden Unzutrig-
(icheiten unter ben fdmmtlidhen Bunbdesregierungen und dem Kaiferlichen Statthalter in
Cljaf-Lothringen ein Einverjtandnif itber den Grundiay erzielt worben ift, daf in Ju-
tunft Perjonen, welde aus der Staatzangehdrigeit eines Bunbdesjtaated entlajjen worden
find und vor Ablauf von jechs Mionaten nad) Aushindigung der Entlafjungzurfunde,
obne in der Zwifdhenzeit thren Wohnfig in dbag Ausland verlegt zu Haben, den Crwerb
ver Ctaatdangehorigieit in einem anberen Bundesitaate nad)juchen (3u vergl. den oben-
angezogenen § 18), nidyt ald Ausdlindber im Sinne von § 8 ve3 in Nede ftehenden Reid)s-
gefeties 3u behandeln find, fo wird Soldjes hierburd) zur Nadjachtung offentlich befanmnt
gemadyt.

Dreddenr, am 7. Februar 1896,

Meinifterium ded Jumern.
. Mesich.

Miindner.

Nr. 13. Gcjess,
eite Abdnderung der Veftimmungen des EivilftaatsviencrgejeRes
pom 7. Mary 1835 betveffend ;

vomt 15. Februar 1896.

%3% Wlbert, von FOIIES Snaden Kounig von Sadyfen

L/ TR
finden eine ¥bdnberung der Beftimmungen in § 2 bed Civiljtaatddienergefeses vom 7. Mz
1835 fiiv angemefien und verorbnen demgemdp hierdurd), mit Suftimmung Unjever ge-
treuen Ctdnbe, wie folgt:
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Die Veftimmungen in § 2 bed angezogenen Gejepesd, Jiffer 7 und 9 werden auf-
gehoben und durd) jolgende erfept:

7. bie ®eiftlichen und Kirchendiener, ingleihen die Lefjrer an hoheren und niederen
Unterridhtanitalten, wenn leptere eigene Fond3 befiben und nicht gang aud der
@taatsfaffe unterhalten werden. Die bei der Verwaltung diejer Anjtalten An-
geftellten find ald Staatdbiener anjujehen, wenn fie durd) bad MWinifterivm ded
Cultud und offentlichen Unterrichtd auf thre Stellen eingejesit und die Einnahmen
und Audgaben der betreffenden Anftalten durd) den Staatdhaughaltz-Ctat geregelt
werden, aud) im iibrigen die BVoraudjepungen in § 1 jutreffen.

9. biejenigen, welhe aufBer den unter 7 gedachten Fillen fitr Jwede einer Orta-
gemeinde, Korporation oder Stiftung angejtellt find, wenn aud) aud bejonderen
Griinden deren Gehalt ganz oder zum Theil aud Staatdfafjen itbertragen wird.

Urfundlich haben Wir diejes
Gejep

etgenhdndig vollzogen und Unjer Kiniglidged Siegel beidrucen laffen.
Gegeben ju Dredden, am 15, Februar 1896,

Albert,

Georg von Mesid.

Nr. 14, Berorduung,

Abdnderungen und Crglngungen ves Pferde- Aushebungs-Reglements
bom 15, Oftober 1886 betreffend;

bom 29, Februar 1896.

‘ﬂnit Allerhdchiter Genehmigung Seiner Wajeftit ded Kinigd werden die §§ 1, 3, 4,
7,10, 12,13, 14, 15, 18, 20, 21, 24, 25, 32, 33, 36, 37, 38 und 39 fowie
Anlagé A’ bed Plerde-Aushebungs-Reglementd vom 15. Oftober 1886 (®.- u. B.-BL.
©.174 flg.) in nadyjtehender Weife abgedindert beziehentlich ergingt:

4.
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	No. 13.) Gesetz, eine Abänderung der Bestimmungen des Civilstaatsdienergesetzes vom 7. März 1835 betreffend.

